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I. AVENTIURE

VOCN DEN NIBELULUNGEN .

Uns ist in alt IWren mders vil geseit
n hel n lobebæren , vongrözer arebeit ;

fre 1e Unt hocl geziten , von weinen unde klagen ,
von küener recken striten müget ir nu wunder hœren sagen .

2. Ez wuohs in Burègonden ein vil edel magedin ,
daz in allen landen niht schœeners mohte sin ,
Kriemhilt geheizen , diu wart ein schæne wip ;
dar umbe muosin degene vil verliesen den lip .

r Ppflägen dri künige edel unde rich ,
zunther unde Geérnöt die recken lobelich ,

unt Giselher der junge , ein wetlicher degen ;

0

diu frouwe was ir swester , die helde hetens in ir Pflegen .
4. Ein richiu küniginne frou Uote ir muoter hiez ;

ir vater der hiez Dancrät , der in diu erbe liez
sit näch sime lebene , ein ellens richer man ,
der ouch in siner jugend grözer èren vil gewan

5. Die herren wären milte , von arde hôch erborn
mit kraft unmäzen küene die recken uzerkorn .
dà zen Burgonden S0 was ir lant genant .
si frumten starkiu wunder sit in Etzélen lant .

6. Ze Wormze bi dem Rine si wonten mit ir kraft ;
in dienten von ir landen vil stolziu ritterschaft
mit lobelichen éren unz an ir endes 21t .
si sturben jõmerliche sit von zweier frouwen nit .

I. I. wunder D. 2. helden DN. 3. vreuden und D. und von klagen DN. 4. [ nu ] D.
2 , I. [vil]l DJ. 3. was si geheizen Dd . schonez D

2,5. Der minneclichen meide triuten wol gezam ,ir muotten küene recken , niemen was ir gram .ane maà n schœne S6 was ir edel Iip ,der junefrouwen tugende zierten anderiu Wip.
DJId d. (F. schoner Iip , 8 . schone für tugende , LD).3,3. [ unt ] D. ein uzerwelter degen . DN. 4. die fürsten BN.un mazen d. z. unt màzen 0 3. zu den Burigunden . D.

lienten Cd, diente DN. 4, jæmerlichen sint D.

1. 2. arebeit ] kuonheit . 3. von fröuden höchgeziten . 2, vil edel ] schone 4

4.2. Dancwart D.
4. in Etzeleines lant . D.

diu wart ] si was N. unde was 4. 6. in muote küener recken 4. 4 nαuαν Gb̃. 2, [ der ]hiez 4. 5, I. geborn JA. 2 . krefte 4.
bens jamerliche von zweier edelen fr.

Holtzmann , N belungen

6,3 . Iobelichen ] stolzlichen A4. 4 . sit stur -



2 I. AVENTIURI

7. Die dri künige wären ,

von vil höhem ellen ;

ouch die besten recken ,

stare unt vil küene ,

8. Daz was von Trone

Dancwart der snelle , von

die zwéne marcgräven , 8

Volkeér von Alzeij mit

7, 4. scharpfen ] all
der A. niht enkan 4.

12,1 . 2. ez troumde Kriemhilde

J. ) leider sin geschehen A .
nimmer gwinnen keine nöôt 4.

VON DEN

von den man l

2. der vil snelle .
nüzerwelter . hòéher ] grözer

in tugenden der si

wie sie einen valken wilden
14,4 .

NIBELLUNGEN

als ich gesaget hän ,

in wären undertän

At gesaget ,

in scharpfen striten unverzaget

ge Hagene , unt ouch der bruoder sin

Mezzen Ortwin ,

re unt Eckewart

Lanzel

9. Rümolt der küchenmeister , ein üzerwelter degen , 10

Sindolt unde Hünolt ; dise herren muosin pflegen

des hoves unt der éren , der drier künige man .

sie heten noch manigen recken , des ich genennen nienen kan

10. Dancwart der was marschalc ; 10 was der neve sin 11

truhsetze des küniges von Mezzen Ortwin .

Sindolt der was schenke , ein wetlicher degen ;

Hünolt was kamerære : si kunden höher éren pflegen .

1I. Von des hoves ére unt von ir witen Kraft , 12

Vvon ir vil höhen werdekeit unt von ir ritterschaft ,

der die herren pfläàgen mit freuden al ir leben ,

des en künde iu ze wäre niemen gar ein ende geben .

12. In disen höhen éren troumte Kriemhilde , 13

wie si züge einen valken stare , schœn unt wilde ,

den ir zwéne arn erkrummen ; daz si daz muoste sehen ,

ir en kunde in dirre werlde leider nimmer geschehen .

13. Den troum si dò sagete ir muoter Uoten . 11

si ne kund es niht bescheiden baz der guoten :

der valke , den du ziuhest , daz ist ein edel man ;

in en welle got behüeten , du muost in schiere vloren han -

14. Waz saget ir mir von manne , vil liebiu muoter min ? 15

ane recken minne S6 wil ich immer sin ;

sus schen ich wil beliben unz an minen töt ,

daz ich von recken minne sol gewinnen nimmer note

7,2. hohen. D. 4. und ouch D. in starkhen D. 8. 1. [ DDaz was ] Der von Troyn
Hagen 1. mit grõözen ellen L. herren 4. ouch noch D. niene

DN. 10,3. hiez der schenke D. wackerlicher D 11,I . des hoves krefte D? YN

12,1. Chriemilde C. Chrimhilden D. 2 . Ustare ] schonen und wilden D. 3. daz siz D
4. nimmer leider D 13,2. es ] in DA len valken , den Dih. du da D. 4. in

Welle CIMA. ine le B. in enwelle D. 0. 14, I . mannen LD. 3. schene

wil ich bliben DN. 4. von mannes minne nimmer sol g. n. D.

und von A4. 4. ganzen A4. 9,4 . des ]
1̃ 11, 1. ère ] krefte .

Zzuge manegen t
von mannes minne N.

A . 4. nimmer ( niht
daz ich sol von manne



URE VON SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WARI

15. Nu ne versprich ez niht ze sére ,

Itu immer herzenliche zer werlde werden vröé,

kumt von mannes minne ; du wirst schœne wip ,
dir got gefüeget eins rehte guoten ritters lpe

16. Die rede làt beliben, vil liebiu frouwe min ;
ez ist an manigen wiben vil dicke worden schin ,

wie liebe mit leide 2e jungest lonen kan ;
ich sol si miden beide , Sso ne kan mir nimmer missegän -

17. Kriembilt iI t sich minne gar bewac .

t lebete manigen lieben tac ,
8 1 VesSsSe 1 men , 0 minnen wolde ir Iip.

sit wart si mit érei eins vil werden recken wWij

18. Der was der selbe valke , den si in ir troume sach ,
den ir beschiet ir muoter . wie sére si daz rach

t 182e1 die in sluogen , sint !
8 nes sterben starp vil manic muoter kint .

II . AVENTIURE

VOCN SIFRIDE WIE DER ERZOGEN WARJV .

K IgeEs Kint

14 S Vater 818 t 1 Sigelint
n einer richenbürg WIt bel

nidene bi dem Rine , diu was ze Santen genant .

20. Sifrit was geheizen der snelle degen guot ;
er versuochte vil der riche durch ellenthaften muot .
durch sines 1 terke suocht er fremidiu lant ;
n er sneller degene sit zen Buregonden vant !

15,I . nuneID . 2 . zu der werlde D. 3. du wirdest ein schonez D ꝛines stolzen
tte rs Iip. D. 16,I. frouwe ] l muoter DN. 4. nimmer mir D. diu [vill D
[ ne] weste D 4. eines 18,1. Daz D. [ir ] D. 4. maniger DN. 19,2. 811

4 ater D. 20,3. 8o suochter D. 4. ze 0

5 „I. Inel . sprach aber . 3. kum hillt 1 . gotnoch 4. 16, 1. vil liebiu ]
sprach si. 2. manegem wibe 4. 4. 4. 17 nach 18 4. I . ir lieb uoter
ir näch wunsche schone pflac J. in ir vil höhen tugenden der si 4.
2. Sua J. ] lebt diu maget edele JA. 4 werden ] küenen B. eins vil guot itters IA .
18,2. wie sere ] wirser 4. 19,1 . edelen ] richen AA. 2. [der]l 4 3. bürge riche 4.

81 58 . JA . ich sage iu von dem degne , wie schene der wart , 21.
Sin lip vor allen schanden was vil wol bewart
starc unde küene wart sit der selbe man .

ht hey waz er grözer èren ze dirre werlde gewan
ne 5 ud6 nu¹n Aͥ. 7 . unde mære —der küene man A4. 8. ze diser 4. 20, 1. der

snelle ] derselbe A. 3ñer reit ( reiter A.) in me l. Lsit] ze den 4

1 *

sprach ir muoter dö ,
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